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Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch
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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Mikrozensus 2023 – Start in Baden-Württemberg

Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung
Der Mikrozensus 2023 beginnt: Am 9. Januar startet bundesweit die größ-
te jährliche Haushalteerhebung in Deutschland. Das Statistische Landes-
amt Baden-Württemberg bittet hierfür alle ausgewählten Haushalte um 
ihre Mithilfe. Über das ganze Jahr 2023 hinweg werden in mehr als 900 
Gemeinden rund 60 000 in einer Stichprobe ausgewählte Haushalte in 
Baden-Württemberg zu ihren Lebensverhältnissen befragt. Dies sind rund 
ein Prozent der insgesamt rund 5,2 Millionen Haushalte im Südwesten.
Was ist der Mikrozensus? Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftli-
chen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobenen 
Fragen der EU-weit durchgeführten Erhebung zur Arbeitsmarktbetei-
ligung werden seit 2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durch-
geführten Befragung zu Einkommen und Lebensbedingungen (SILC) 
gestellt. Seit dem Jahr 2021 wird das Frageprogramm des Mikrozensus 
um die ebenfalls EU-weit durchgeführte Erhebung zur Internetnutzung 
in privaten Haushalten (IKT) ergänzt.
Der Mikrozensus erhebt dabei Daten zu einer Vielzahl an Themen. Hierzu 
zählen die Familienkonstellationen, in den Menschen leben, welche Bil-
dungsabschlüsse von der Bevölkerung erworben wurden oder in welcher 
Erwerbssituation sich die Menschen befinden. Im vergangenen Jahr wur-
den die Haushalte zusätzlich zu ihrer Wohnsituation befragt. Der Mikro-
zensus liefert somit auch Ergebnisse zu den Wohnkosten in Baden-Würt-
temberg. 2023 wird ein Teil der Haushalte ergänzend zum regulären 
Fragenprogramm um Auskünfte über ihre Krankenversicherung gebeten. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind somit eine wichtige Informations-
quelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der Menschen.

Trio Klavio
Carola Steinmaier (Orgel, Piano)
Karlheinz Kistner (Klarinette)
Valentin Ruland (Geige) 

Ich hätt‘ getanzt heut‘ Nacht
Gavotte · Walzer · Tango

Samstag · 11. Februar 2023 · 18 Uhr
Ev. Peterskirche Gaiberg

www.kirchenbauverein-gaiberg.deKIRCHENBAUVEREIN
GAIBERG E.V.

Kultur & Kirche
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Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von Menschen im Ren-
tenalter, von Studierenden sowie von Erwerbslosen genauso wichtig wie 
die Angaben von Angestellten oder Selbstständigen. Insbesondere auch 
in Zeiten stark steigender Preise, die wirtschaftliche und soziale Verän-
derungen nach sich ziehen, ist der Mikrozensus von Bedeutung. Die 
Auskünfte der Haushalte helfen, die aktuelle Lage der Bevölkerung in Ba-
den-Württemberg abzubilden. Die Angaben der befragten Haushalte sind 
die Grundlage für Informationen und Meldungen wie beispielsweise zur 
Armutsgefährdung, zu erwerbstätigen Elternteilen und zum Anteil hoch-
qualifizierter Frauen in Baden-Württemberg.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – In einem mathematischen Zu-
fallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Für 
die Ermittlung der Namen der Haushalte in den Gebäuden setzt das Sta-
tistische Landesamt vor Ort Erhebungsbeauftragte ein. Die Erhebungsbe-
auftragten können sich bei der Namensermittlung mittels eines Ausweises 
als Beauftragte des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg aus-
weisen. Für die zufällig ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. 
Sie werden innerhalb von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren bis 
zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Ausgewählte Haushalte finden im Briefkasten 
ein Anschreiben des Statistischen Landesamtes Baden-Württembergs vor. 
Darin sind die Zugangsdaten für die Meldung über das Internet enthalten. 
Alternativ besteht die Möglichkeit, der Auskunftspflicht durch ein Telefo-
ninterview mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Statistischen 
Landesamts nachzukommen, oder selbständig einen Papierbogen auszu-
füllen. Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer voll-
jährigen Person erteilt werden.
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch veröffent-
licht Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt 
werden diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regionaler-
gebnissen weiterverarbeitet.

Agentur für Arbeit Heidelberg und  
Geschäftsstellen am 1. Februar geschlossen

Wichtig: 
Betrifft nicht den Bereich der Grundsicherung (SGB II)
Die Agentur für Arbeit in Heidelberg mit dem Berufsinformationszen-
trum und den Geschäftsstellen in Eberbach, Sinsheim, Schwetzingen, 
Weinheim und Wiesloch haben am Mittwoch, 1. Februar 2023, wegen 
einer internen Veranstaltung geschlossen.
Wer in dieser Zeit persönlich Leistungen beantragen will, kann dies ohne 
Nachteile am Donnerstag, den 2. Februar 2023, nachholen.
Nicht betroffen von der Schließung ist der Bereich der Grundsicherung 
(SGB II) – also das Jobcenter Heidelberg und die Standorte des Jobcen-
ters Rhein-Neckar-Kreis.

Wohngeld kann auch online beantragt werden

Auch andere Verwaltungsdienstleistungen verfügbar
Zum 1. Januar 2023 trat in Deutschland die neue Wohngeldreform in 
Kraft. Damit haben wesentlich mehr Menschen als bisher ein Anrecht auf 
Wohngeld.
In diesem Zusammenhang weist das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis 
darauf hin, dass bei der Wohngeldstelle des Kreises der Antrag auf Wohn-
geld auch online gestellt werden kann. Sie ist für das Gebiet des Land-
kreises mit Ausnahme der Großen Kreisstädte Hockenheim, Leimen, 
Schwetzingen, Sinsheim, Weinheim und Wiesloch zuständig. Anspruchs-
berechtigte Kreiseinwohnerinnen und -einwohner finden den entspre-
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schwebt, die zum Verlust der Übernahme von öffentlichen Ämtern füh-
ren kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für 
die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewäh-
rungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religionsdiener sollen 
nicht zu Schöffen gewählt werden.
Organisiert wird die Wahl der Jugendschöffen beim Jugendamt Rhein-
Neckar-Kreis von Ulrich Schefcik, Referatsleiter Besondere Soziale 
Dienste. „Schöffinnen und Schöffen sollten über soziale Kompetenz 
verfügen, das bedeutet, das Handeln eines Menschen in seinem sozialen 
Umfeld beurteilen können“, beschreibt Schefcik die Voraussetzungen. 
Auch werde von den Bewerbern Lebenserfahrung und Menschenkennt-
nis erwartet. Darüber hinaus müssen die ehrenamtlichen Richterinnen 
und Richter Beweise würdigen können. Die Lebenserfahrung, die eine 
Schöffin oder ein Schöffe mitbringen muss, kann sich aus beruflicher 
Erfahrung und/oder gesellschaftlichem Engagement rekrutieren. Dabei 
steht nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, 
die im Umgang mit Menschen erworben wurde. Schöffen in Jugend-
strafsachen sollen über besondere Erfahrung in der Jugenderziehung 
verfügen.
Weil sie mit Berufsrichtern gleichberechtig sind, ist für jede Verurteilung 
und jedes Strafmaß eine Zwei-Drittel-Mehrheit in dem Gericht erforder-
lich. „Gegen beide Schöffen kann somit niemand verurteilt werden“, be-
schreibt Ulrich Schefcik die große Verantwortung, die dieses Ehrenamt 
mit sich bringt. In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen 
ihren Urteilsvorschlag standhaft vertreten können, ohne besserwisserisch 
zu sein, und sich von besseren Argumenten überzeugen lassen, ohne op-
portunistisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhandlung das Frage-
recht zu. Sie müssen sich verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten 
wie andere Prozessbeteiligte eingehen können und an der Beratung argu-
mentativ teilnehmen. Ihnen wird daher Kommunikations- und Dialogfä-
higkeit abverlangt.
Interessenten für das Jugendschöffen-Amt richten ihre Bewerbung bis 
zum 31. März 2023 an das Bürgermeisteramt ihrer zuständigen Wohnge-
meinde. Das entsprechende Bewerbungsformular gibt es auf der Home-
page des Rhein-Neckar-Kreises unter www.rhein-neckar-kreis.de. Wer 
sich darüber hinaus über das Schöffenamt informieren möchte, kann dies 
unter www.schoeffenwahl.de tun. Im Jugendamt Rhein-Neckar-Kreis 
steht außerdem Ulrich Schefcik unter Telefon 06221/522-1551 für Rück-
fragen zur Verfügung.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Damenwanderclub „Flotte Sohle“

Liebe Wanderfreundinnen, unsere nächste Wanderung ist am 08.02.23 
und geht nach HD-Ziegelhausen, zum Klostergarten. 
Wir fahren mit der Bahn nach HD-Altstadt. Weiter geht´s über den Wehr-
steg nach Neuenheim. Ab hier können die nichtaktiven mit einem Bus 
weiterfahren. Zwei Buslinien fahren direkt zum Kloster, eine hält an der 
Neckarhelle. Die aktiven wandern auf dem Leinpfad nach Ziegelhausen 
und den Stiftsweg hoch zum Kloster. Dort befindet sich die Gaststätte 
Klostergarten, wo wir einkehren und zu Mittag essen. Wir werden dort ca. 
um 12.00 Uhr eintreffen.
Anmeldungen bitte bis spätestens SA, 04.02.23 an die bekannten Telefon-
nummern.
Treffpunkt: Mauer, Bahnhof, am 08.02.2023, um 10.15 Uhr, Abfahrt 
ist um 10.33 Uhr.� Gisela, Christel und Karin

Damenwanderclub

chenden Online-Dienst auf der Homepage des Rhein-Neckar-Kreises un-
ter www.rhein-neckar-kreis.de in der Rubrik „Service > Dienstleistungen 
> Wohngeld beantragen“. Auch direkt über das Service-Portal des Landes 
Baden-Württemberg, www.service-bw.de, ist die Antragstellung möglich.
Neben dem Online-Antrag auf Wohngeld stehen aktuell rund 40 weitere 
Verwaltungsleistungen zur Verfügung, die bequem von zu Hause aus er-
ledigt werden können. So sind beispielsweise auch der Antrag auf einen 
Schwerbehindertenausweis, die Anmeldung einer Versammlung unter 
freiem Himmel oder die Erklärung einer Wasserentnahme online möglich.
Der Fachbereich Digitalisierung des Eigenbetriebs Bau, Vermögen und 
Informationstechnik des Rhein-Neckar-Kreises arbeitet daran, das On-
line-Angebot stetig weiter auszubauen.

Einführungs- und Informationsveranstaltung 
für ehrenamtliche rechtliche Betreuerinnen und 
Betreuer

Nächster Termin am Freitag, 10. Februar 2023
Die Betreuungsvereine ARV Rhein-Neckar und der SKM Rhein-Neckar 
bieten gemeinsam mit der Betreuungsbehörde im Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis online Einführungs- und Informationsveranstaltungen für 
ehrenamtliche rechtliche Betreuerinnen und Betreuer sowie für Interes-
sierte, die es werden möchten, an. Der nächste Termin findet am Freitag, 
10.Februar 2023, 14 Uhr bis 18 Uhr online über Zoom statt.
Rechtliche Betreuer helfen Menschen dabei, ihr Leben im Rahmen ihrer 
Fähigkeiten und Wünsche gestalten zu können, wenn die Betroffenen 
nicht mehr selbst dazu in der Lage sind.
Anmeldungen nimmt die Betreuungsbehörde im Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis unter E-Mail: Betreuungsbehoerde@rhein-neckar-kreis.de 
entgegen. Auf den Webseiten der Betreuungsvereine und der Betreuungs-
behörde des Rhein-Neckar-Kreises finden sich weitere Informationen zu 
dieser interessanten Tätigkeit.

Neue Jugendschöffen im Rhein-Neckar-Kreis 
gesucht

Kein juristisches Fachwissen, aber Lebenserfahrung und 
Menschenkenntnis als Voraussetzung
Bewerbungen ab sofort möglich
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit neue Jugendschöffen für die 
Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. Gesucht werden Frauen und Män-
ner, die an den Amtsgerichten und den Landgerichten als Vertreter des 
Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. Bewerbungen 
bei den Kommunen des Rhein-Neckar-Kreises sind ab sofort möglich. 
Um dieses Ehrenamt auszuüben, ist kein juristisches Fachwissen nötig, 
Alltags- und Lebenserfahrung sowie Menschenkenntnis sind hingegen 
von großer Bedeutung.
Das Wahlverfahren ist bundesrechtlich einheitlich geregelt. Der Jugend-
hilfeaus-schuss des Rhein-Neckar-Kreises schlägt dabei doppelt so viele 
Kandidaten wie an Schöffen benötigt werden dem Schöffenwahlaus-
schuss beim Amtsgericht vor. Dieser wählt in der zweiten Jahreshälfte 
2023 aus diesen Vorschlägen die Haupt- und Ersatzschöffen. Auf der Vor-
schlagsliste soll die Bevölkerung möglichst nach Alter, Geschlecht, Beruf 
und sozialer Stellung abgebildet sein.
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in Städten und Ge-
meinden des Rhein-Neckar-Kreises wohnen und am 1. Januar 2024 
zwischen 25 und 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche Staats-
angehörige, die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen müssen. 
Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde 
oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat 
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Notrufe

Notruf, Unfall	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst	 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis	 112
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0 
Kläranlage	 Tel. 972125 
Wassermeister 	 Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung� Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme� Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg	 Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar� Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten: � Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei)	 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C� Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB)	 Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr. 	 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr.	 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax	 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst:	 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd	 Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl, � Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar 	 Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass, � Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� Tel. 06226 9934077
� Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Be-
ratung für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, 
Tel. 06222 77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 
06222 77394 1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet:	 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim� 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle	 Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle	 Tel. 06221 5225540/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach� 5598; 970323
Hebammendienst � Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO� 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO	 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V.	 Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg � Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rett ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes� Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit er-
scheint über dir. 	 Jesaja 60, 2b

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, Tele-
fon. 5084; Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.evkiba.de
Donnerstag, 26. Januar: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Po-
saunenchor Musikschule, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Café im ev. Gemeinde-
haus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 18.00 Uhr Abendmahlgottesdienst
Freitag, 27. Januar: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche; gestaltet von der ev. Kirchengemeinde
Sonntag, 29. Januar: 10.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 30. Januar: 19.00 Uhr Elternabend der Konfi-Eltern, 20.00 Uhr 
Probe Kirchenchor
Mittwoch, 01. Februar: 15.00 Uhr Konfi Gruppe 1, 16.30 Uhr Kon-
fi-Gruppe 2, 18.15 Uhr Jungbläser- Posaunen, 19.30 Uhr Flötenkreis, 
19.45 Uhr Probe Posaunenchor
Donnerstag, 02. Februar: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe 
Posaunenchor Musikschule, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Café im ev. Ge-
meindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren
Freitag, 03. Februar: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche; gestaltet von der kath. Kirchengemeinde
Abendmahlsgottesdienst: Am Donnerstag, dem 26. Januar findet um 
18.00 Uhr wieder ein Abendmahlsgottesdienst in der ev. Kirche statt.

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4 , 69181 Leimen-Gauangelloch, www.gau-
gai-go.de - Tel: 06226/2656 – Fax: 06226/991953, e-mail: Gauangel-
loch@kbz.ekiba.de. Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr, Mittwoch, 
15.00-18.00 Uhr
Sonntag, 29.01.2023 (letzter So. n. Epiphanias): 11 Uhr Gottesdienst, 
Prädikantin Lydia Lundbeck, Evangelische Peterskirche Gaiberg
Sonntag, 05.02.2023 (Septuagesimae): 11 Uhr Gottesdienst für „Klein 
und Groß“, Sarah Grimm-Sitt, Evangelische Peterskirche Gaiberg
Sonntag, 12.02.2023 (Sexagesimae): 09.30 Uhr Gottesdienst mit Kir-
chenchor, Prädikant Dr. Peter Bueß, Evangelische Peterskirche Gaiberg
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der Pe-
terskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.20 -22.00 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)
Kinderchor: Proben jeweils dienstags von 15.30-16.30 Uhr in der 
Kirchwaldschule (außerhalb der Ferien)
Jubelkonfirmation: Die Jubelkonfirmationen finden bei uns am Sonntag 
Judika in Gaiberg (26.03.2023) und am Sonntag Palmarum in Gauangel-
loch (02.04.2023) statt. Eingeladen sind im Jahr 2023 alle Jubilarinnen 
und Jubilare der Jahrgänge 1998, 1973, 1963, 1958 und 1953. All dieje-
nigen, von denen wir eine Adresse im Pfarrbüro haben, bekommen eine 
persönliche Einladung. Herzlich willkommen sind auch Zugezogene, die 
woanders konfirmiert wurden, nun aber in Gaiberg, Gauangelloch oder 

Ochsenbach wohnen, und ihre Jubelkonfirmation gerne hier feiern möch-
ten. Bitte melden Sie sich in jedem Fall über das Pfarrbüro an!
Pfarrerin Lerdon in Mutterschutz und Elternzeit: Seit Januar 2023 be-
findet sich Pfarrerin Saskia Lerdon in Mutterschutz und anschließender 
Elternzeit. Unsere Pfarramtssekretärin Silvia Graßl ist zu den gewohnten 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro erreichbar. Bis zur Rückkehr in den Dienst 
von Pfarrerin Lerdon hat ihre Vertretung Pfarrer Martin Schäfer aus Bam-
mental inne (E-Mail: martin.schaefer@kbz.ekiba.de, Telefon 06223-5084). 
Die Gottesdienste übernehmen in dieser Zeit Prädikant*innen sowie die 
Pfarrkolleg*innen, den Konfirmandenunterricht weiterhin Markus Wäsch.
Für Beerdigungen in Gaiberg, Gauangelloch und Ochsenbach ist Pfarrer 
i.R. Michael Göbelbecker zuständig, zu dem Sie sich im Falle des Todes 
eines Angehörigen auch direkt Kontakt aufnehmen können (Handynr. 
0163 2423708).

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
Freitag, 27. Januar: 19.30 Uhr Vortrag zum Thema „Klima und Gesund-
heit“ im Gemeindehaus in Wiesenbach, von Dr. Martin Herrmann zum 
Thema: „Klima und Gesundheit – warum die Energiewende das größte 
Gesundheitsprojekt unserer Zeit ist Martin Herrmann ist Mitgründer 
und Vorsitzender von KLUG (Deutsche Allianz Klimawandel und Ge-
sundheit) und begleitet seit vielen Jahren professionell Veränderungspro-
zesse. Ursprünglich Arzt, verlegte er sich bald auf die Beratung von Un-
ternehmen und NGOs und lehrt heute an internationalen Universitäten 
und Hochschulen. Zusammen mit Harald Lesch hat er im März 2022 das 
Buch veröffentlicht „Der Sprung über den Abgrund – warum die Klimak-
rise uns zum Handeln zwingt“.
Samstag, 28. Januar: 09.00 – 13.00 Uhr Konfirmandenvormittag zum 
Thema Taufe in der Arche in Neckargemünd
Sonntag, 29. Januar (Vierter und letzter Sonntag nach Epiphanias): 
09.30 Uhr Frühstücksgottesdienst im evangelischen Gemeindehaus, Kol-
lekte für die Bibelverbreitung in der Welt, 18.00 Uhr Generalversamm-
lung des Kirchenchors mit Ehrungen im Gemeindehaus – alle Mitglieder 
und Interessierte sind herzlich eingeladen.
Mittwoch, 1. Februar: 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht und Gitarrenkurs
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.

Frühstücksgottesdienst
Am Sonntag gemütlich mit der Familie und anderen netten Leuten 

in den Tag starten?
Herzliche Einladung zum Frühstücksgottesdient am 

Sonntag, 29. Januar 2023 um 09.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus in Wiesenbach

Thema: „Die Mundharmonika“ oder „Wer ist ein Held?“
Frühstück und anschließend kurzer Gottesdienst für Klein und Groß 

– mit Musik 

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bammental: Dienstag 9.00 -13.00 Uhr, Don-
nerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Telefon 06223-7241-7700, Montag - Freitag 
9.00 - 13.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr  
Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb der 
Sprechzeiten, 0151-7002-0006
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Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrer Stern 06223-4241-7220 b.stern@kath-neckar-elsenz.de
Pfarrer Streit 06223-4241-7222 t.streit@kath-neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de

Wir wollen DANKE sagen…
Herzliche Einladung zum Dankes- und Abschiedsgottesdienst von 
Pfarrer Bernhard Stern
Viele Jahre ist Pfarrer Stern in unserer Kirchengemeinde Neckar-Elsenz tätig 
und hat viele Menschen, Familien und die Kirche vor Ort geprägt. Auf sei-
nen eigenen Wunsch hin, dürfen und müssen wir leider Abschied von Pfarrer 
Stern nehmen und ihn in seinen wohlverdienten Ruhestand verabschieden. 
Hierzu werden wir am 5. Februar 2023 um 11 Uhr einen großen Dankes- 
und Festgottesdienst zentral für die ganze Kirchengemeinde feiern. Alle 
anderen Gottesdienste entfallen an diesem Sonntag in der Kirchengemein-
de. Gemeinsam wollen wir DANKE sagen… Hierzu sind alle ganz herzlich 
eingeladen. Nach dem Gottesdienst sind alle zu einem Stehempfang rund 
um die Kirche und im Gemeindezentrum Mauer eingeladen. Der Gottes-
dienst wird auch in das Gemeindezentrum neben der Kirche übertragen.  
Donnerstag, 26. Januar – Hl. Timotheus Hl. Titus: 18.30 WW Eucharis-
tiefeier † Ferdinand u. Walter Blaschko u. Ang. (TS)
Freitag, 27. Januar: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 12.00 BTL Trauer-
feier Doris Zimmermann auf dem Waldfriedhof (TS), 14.00  BTL Trau-
erfeier Friedbert Ohlheiser in der katholischen Kirche (TS), 18.00 BTL 
Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK)
Samstag, 28. Januar – Hl. Thomas von Aquin: 11.00 NGD Ökum. Mit-
tagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche, 17.30  MECK Rosenkranz, 18.00   
MECK Eucharistiefeier † Anita Heß (S)
Sonntag, 29. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis: 9.15  DI Wort-Got-
tes-Feier (Ba), 9.15  LO Eucharistiefeier †  Anton Christ †  Kurt Becker 
† Ingeborg u. Paul Michel, Helfried Hermann, Harald Weiser † Pfr. Adal-
bert Hienerwadel † Giuseppe Gencarelli, Salvatore Gencarelli u. Bombi-
na Burlato, Angelo Gabriele u. Francesca Crocco † Pfr. Theodor Seeger, 
Hermine Weiser (TS), 10.00  MAU Wort-Gottes-Feier, 11.00 WB Eucha-
ristiefeier † Gerhard Nizzer † Gerda und Klaus Mayer (TS), 11.00 AR-
CHE Wort-Gottes-Feier (Ba)
Montag, 30. Januar: 17.00 MAU Rosenkranz
Dienstag, 31. Januar – Hl. Johannes Bosco: 15.00   BTL Wort-Got-
tes-Feier im Anna-Scherer-Haus nur für Bewohner*innen (Cr), 18.30  LO 
Eucharistiefeier † Paul u. Ingeborg Michel (TS)
Mittwoch, 1. Februar: 9.30  NGD Rosenkranz (Comes), 10.00   NGD 
Wort-Gottes-Feier (V.H-K), 18.30 MAU Eucharistiefeier zum Fest Dar-
stellung des Herrn  Lichtmess mit Blasiussegen und Kerzensegnung. Ker-
zen zum Segnen bitte vor den Altar legen. (TS)
Donnerstag, 2. Februar – Darstellung des Herrn: 9.00 MECK Eucha-
ristiefeier zum Fest Darstellung des Herrn  – Lichtmess mit Blasiussegen 
und Kerzensegnung. Kerzen zum Segnen bitte vor den Altar legen (TS), 
14.00  MECK Trauerfeier Edith Wanner (Ed), 17.45  WB Rosenkranz, 
18.30 WB Eucharistiefeier zum Fest Darstellung des Herrn – Lichtmess 
mit Blasiussegen und Kerzensegnung. Kerzen zum Segnen bitte vor den 
Altar legen (TS), 19.00 ARCHE Wort-Gottes-Feier mit Einzelsegen (Ba)
Freitag, 3. Februar – Herz-Jesu-Freitag Hl. Blasius: 8.30 BTL Eucharis-
tiefeier mit Blasiussegen (SZ), 18.00 BTL Ökum. Friedensgebet in der ev. 
Kirche (ACK), 18.30 GB Eucharistiefeier mit Blasiussegen und eucharis-
tischem Segen zum Herz-Jesu-Freitag (TS)
Samstag, 4. Februar: 11.00  NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. 
Ulrichskirche , 18.00  WAHI Wort-Gottes-Feier, 18.00   MÜCK Eucha-
ristiefeier mit Blasiussegen †  Karl-Heinz Hauswirth (TS), 18.00  MÖ 
Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 5. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis: 11.00 MAU Zentraler 
festlicher Dankgottesdienst mit Verabschiedung von Pfr. Stern und Bla-
siussegen anschl. Empfang rund um die Kirche, 11.00  ARCHE Ökum. 
Gottesdienst (Ba, Lehmkühler)

Kath. Kirchengemeinde Wiesenbach

Kinder sind die Zukunft –  
Ein besonderer Gemeindegottesdienst 
am 29. Januar 2023 um 11 Uhr in der kath. Kirche Wiesenbach
Gemeinsam mit den Kindern und Familien unseres Kindergartens St. 
Michael wird ein festlicher Gottesdienst am 29. Januar 2023 um 11 Uhr 
in Wiesenbach stattfinden. Die Kinder wollen ganz bewusst einen „nor-
malen“ Gemeindegottesdienst besuchen und somit auch zeigen, dass sie 
ein wichtiger Teil unseres Gemeindelebens sind. Gemeinsam wollen wir 
besonders das Jahr betrachten und überlegen wo überall Spuren von Gott 
zu finden sind. Es wäre natürlich schön, wenn viele Menschen kommen 
um gemeinsam mit unseren Kindern einen tollen Gottesdienst zu feiern. 
Wir laden ganz herzlich dazu ein!

Ökum. Nachrichten

Arbeitskreis Osternacht: Coronabedingt hat die Osternachtfeier am 
Kraichgaublick bereits seit einiger Zeit nicht mehr stattgefunden. Des-
halb möchten wir uns dieser Frage in einem neuen Arbeitskreis widmen 
– können wir das Osterfeuer am Kraichgaublick wiederaufleben lassen 
oder gestalten wir das Fest auf andere Weise? Der Arbeitskreis trifft sich 
am Dienstag, den 07.02.2023 um 19:30 Uhr im Unterraum der kath. 
Kirche. Alle an einer Mitarbeit interessierten Gemeindemitglieder sind 
herzlich eingeladen.
Weil es mir gut tut …
Ein Meditationskurs im Familienzentrum Bammental
„In unserer aufwühlenden Zeit tut es mir sehr gut, wenn ich regelmäßig 
anhalte, mich wieder spüre und aufs Wesentliche ausrichte.“
Weil es mir gut tut…  ist ein einfacher Meditationskurs. In sieben Aben-
den üben wir in einer Gruppe, in der Stille zu sitzen und im gegenwärtigen 
Moment anzukommen. Für viele Menschen eine wohltuende und heilsame 
Praxis. Regelmäßige Meditation fördert ein spirituelles Leben, lädt ins Stau-
nen und in die Ehrfurcht vor allem Lebendigen ein. Sie fördert Respekt im 
Umgang miteinander, macht beziehungsfähiger, gelassen und klar. Ein not-
wendiger Ausgleich für einen oft stressigen Alltag. Kursleitung: Andreas 
Rosenwink ist verheiratet, hat zwei Töchter und lebt in Bammental. Nach 
seinem Theologiestudium folgten Ausbildungen in Geistlicher Begleitung 
in der Christusbruderschaft Selbitz und an der Creighton Universität in 
den USA (M.A. Christliche Spiritualität). www.rosenwink.de. Termine: 
Informationsabend für Interessierte am 1.2.23 um 19:30 Uhr – Vorstellung 
des Kurses, erste Übungen zum Reinschnuppern. Die Teilnahme am Kurs 
ist nur möglich, wenn man am Informationsabend teilgenommen hat. Kur-
sabende: Mittwoch, den 8.2., 15.2., 22.2., 1.3., 8.3., 15.3. und 22.3.

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche: Sonntag, 29. Januar 9:30 Uhr Gottesdienst in Hei-
delberg, Mittwoch, 1. Februar  20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Friedensgebet: Freitag, 27.1.23, 18 Uhr, Ort: Evangelische Kirche
Gottesdienst: Sonntag, 29.1.23, 10 Uhr, Leitung: Megan Rosenwink, 
Predigt: Carmen Kern, Parallel Kindergottesdienst, Ort: Altentagesstätte, 
Hauptstraße 89
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Das Bammentaler Bürgerauto  
startet wieder elektrisch im Februar 

Sie müssen zum Arzt, wollen Einkäufe erledigen oder einfach Freunde 
besuchen und haben kein eigenes Auto? Dann könnte das Bammentaler 
Bürgerauto etwas für Sie sein. 
Das Bürgerauto soll als lokales Nahverkehrsangebot in Bammental die 
bereits vorhandenen Angebote ergänzen und die Mobilität innerhalb un-
seres Ortes erhöhen.
Das Angebot des Bürgerautos richtet sich an alle, die innerhalb von Bam-
mental von A nach B und wieder zurückgefahren werden möchten. Ab 
Freitag 3. Februar 2023 haben Sie wieder an zwei Tagen in der Woche die 
Möglichkeit, sich für einen Arztbesuch, einen Einkauf oder den Besuch 
bei Freunden für eine Spende pro Strecke mit dem Bürgerauto von zu 
Hause abholen zu lassen und später auch wieder nach Hause bringen zu 
lassen. Wer den Service in Anspruch nehmen will, meldet seinen Wunsch 
telefonisch im Bürgerbüro der Gemeinde Bammental unter der Nummer 
06223-9530950 mindestens einen Tag davor an. 
Das Bürgerauto fährt an zwei Tagen in der Woche – Freitagvormittags 
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Dienstagnachmittags von 13:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr. Die ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer fahren Sie 

während diesen Zeiten co²-freundlich mit dem Elektroauto der Gemein-
de. Bürgermeister Karl freut sich, dass die Initiative des Ortsverbandes der 
Bammentaler Grünen erneut zur Verfügung steht. Für diesen Zweck wird 
das E-Car gerne zur Verfügung gestellt. „Mit dem Elektroauto sparen wir 
aktiv CO². Durch die Fahrten innerhalb Bammentals wird unser E-Car 
sichtbarer und motiviert hoffentlich den ein oder anderen, auch mal elek-
trisch zu fahren und unser Car-Sharing auszuprobieren. 
An alle, die lieber fahren, als gefahren zu werden: Weitere ehrenamtliche 
Fahrerinnen und Fahrer sind herzlich willkommen. Melden Sie sich ein-
fach im Bürgerbüro.

Abfuhrtermine der AVR Kommunal für Bammental

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick für Februar 2023
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll	 Biomüll	 Grüne Tonne plus	 Glasbox
13./27.	 14./28.	 6./20.	 7.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag 
abweichenden Abfuhrtermin. Bitte beachten Sie: Alttextilien/Schuhe und 
Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrtermine mehr. Der 
Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Energieberatung –  
Ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei ei-
ner kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen: • energetische Altbau-
modernisierung • Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus 
oder Passivhaus • Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG • Ein-
satz von erneuerbaren Energien •  Stromsparmaßnahmen • Förde-
rung und Zuschuss durch Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBAund auch in Ihrer Gemeindebücherei können Sie 
kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Damit lässt sich auch der 
Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den Stand-by-
Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herrn 
Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 
(KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im 
Rathaus Bammental im Besprechungszimmer (2. OG), alle vierzehn 
Tage, donnerstags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune! 

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
27.01.2023 Ursula Spaderna� 75
30.01.2023 Ursula Baro-Zeidler� 75

STERBEFÄLLE

Elsbeth Scheid verstorben am 12.01.2023 in Eberbach.
Friedbert Ohlheiser verstorben am 13.01.2023 in Bammental.
Doris Zimmermann verstorben am 13.01.2023 in Bammental.
Roselore Müller verstorben am 21.01.2023 in Heidelberg.

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr	 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags	 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags	 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN: 	 DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC: 	 SOLADES1HDB
Bank	 Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung	 9530-0
Fax-Nr.	 9530-88
Elsenztalschule	 9523-0
Gymnasium	 9521-0
Kindertageseinrichtungen	 Kleine Helden 484-533
	 Regenbogenkindergarten 484-233
	 Waldorfkindergarten 46888
	 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon:	 9252790
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0
Feuerwehrgerätehaus	 970770
Elsenzhalle	 484432
Waldschwimmbad	 484333
Förster/Hr. Reinhard	 06223 73755
Kläranlage	 Telefon 972125
Wassermeister	 Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	 Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme	 Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice:	 Tel. 01806 888150 
	 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag:	 Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag:	 AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
� im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten: � Montag 10:00 - 12:00 Uhr
� Donnerstag 15:00 - 17.00 Uhr
� Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport	
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg	 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen	 Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.45 Uhr
Hochhaus	 13.50 Uhr
Fa. Reindl	 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 14.00 Uhr
Bäcker Fromm	 14.05 Uhr
Rathaus	 14.10 Uhr
Waldfriedhof	 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um 	 15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern	 14.00 Uhr 	 14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.00 Uhr	 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.05 Uhr	 13.35 Uhr
Hochhaus	 13.10 Uhr	 13.40 Uhr
Fa. Reindl	 13.15 Uhr	 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 13.20 Uhr	 13.50 Uhr
Bäcker Fromm	 13.25 Uhr	 13.55 Uhr
Rathaus	 13.30 Uhr	 14.00 Uhr
Waldfriedhof	 13.35 Uhr	 14.05 UhrG
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Musikverein Feuerwehrkapelle

Gala.Benefizkonzert mit dem Musikkorps der Bundeswehr 
am Donnerstag, 2.3., 19.30 Uhr Elsenzhalle:
Von der Opern-Ouvertüre bis zum Mega-ABBA-Medley…
Die zahlreichen Menschen, die schon von Anfang an die mittlerweile 20 
Konzerte mit dem Eliteorchester der deutschen Streitkräfte aus Siegburg/
Bonn erlebt haben, wissen eine Qualität der über 60 Berufsmusikerin-
nen und – musiker zu schätzen: Sie sind weit davon entfernt, sich nur in 
schneidigen Militärmärschen zu ergehen! Stattdessen haben sich schon 
manche verwundert gezeigt, was für ein immenses Spektrum das aktu-
ell von Oberstleutnant Christian Weiper geleitete Orchester mit ca. 65 
Mitgliedern abdeckt. Sowohl Kompositionen für symphonisches Blasor-
chester der Spitzenklasse als auch Bearbeitungen klassischer Werke wer-
den grandios dargeboten – und ganz besonders bejubelt werden immer 
die fantastischen Bearbeitungen aus der Film- und Popmusik. In diesem 
Jahr wird der Abend mit der Ouvertüre zur Oper „Donna Diana“ des 
deutsch-österreichischen Komponisten Emil Nikolaus von Reznicek (vor 
der Wende zum 20. Jahrhundert Kapellmeister am Mannheimer Theater) 
eröffnet, es folgen Werke deutscher, amerikanischer, australischer und 
auch eines russischen Komponisten. Den Abschluss bildet ein grandioses 
Medley mit acht (!!!) Werken der im letzten Jahr wieder an die Spitze der 
Charts gekletterten Pop-Gruppe ABBA, das aufgrund der Mitwirkung 
von zwei Sängerinnen und elektronischer Verstärkung eigens die Mitfahrt 
eines Toningenieurs nach Bammental erfoderlich macht.
Und ganz am Rande: Bammental ist mal wieder der erste Ort in Deutsch-
land, der das neue Konzertprogramm zu hören bekommt, bevor es später 
in Karlsruhe, Stuttgart, München, Hamburg und Dresden erklingt. Muss 
man da noch überzeugt werden, sich ganz schnell über ztix.de eine platz-
genaue Karte online oder im Bürgerbüro im Rathaus Bammental gegen 
EC_Karte zu kaufen? 18,28 € inklusive aller System- und Vorverkaufsge-
bühren kosten die Karten für alle auf allen Plätzen, der Erlös des unter 
der Schirmherrschaft von Bürgermeister Holger Karl stehenden Konzerts 
geht wieder an Bammentaler gemeinnützige Institutionen!

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bündnis 90/Die Grünen

Hermino Katzenstein zur Bürgersprechstunde in Bammental
Am Freitag, 27. Januar 2023 von 16 - 18 Uhr bietet Hermino Katzenstein, 
MdL BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, im Café des Bammentaler Famili-
enzentrums eine Sprechstunde an. Alle Bürgerinnen und Bürger, die Fra-
gen, Anregungen, Wünsche oder Kritik haben, sind willkommen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

UWB Bammental

Die UWB startet in das neue Jahr
Am Montag, den 30. Januar findet der erste Themenabend der UWB im 
neuen Jahr statt. Treff ist wieder in der Altentagesstätte Bammental ( am 
kleinen Kreisel) ab 20.00 Uhr.
Nach der Verteilung der UWB-Infoflyer in Bammental  im letzten Jahr ist 
es jetzt die beste Möglichkeit, sich mit der UWB in Verbindung zu setzen 
und mit neuen Ideen in das neue Jahr zu starten. Die UWB möchte alle 
Bürgerinnen und Bürger ermutigen, sich in die Themen des Ortes ein-
zubringen. Es ist der perfekte Einstiegszeitpunkt für ein Engagement in 
ortsbezogener, nicht nur politischer Arbeit, denn schon 2024 finden die 
nächsten Kommunalwahlen statt. Kommen Sie dazu, bringen Sie Ihre 
Themen ein. Wir geben Ihnen den Rahmen für eine mögliche Umsetzung 
Ihrer Ideen. Wir freuen uns auf Sie.� DiNe

Freiwillige Feuerwehr Bammental

Ehrungen am Neujahrsempfang
Dieses Jahr konnten sich zwei Kameraden über Ehrungen am Neujahrs-
empfang der Gemeinde Bammental freuen. Zum einen wurde eine Eh-
rung aus dem Jahr 2021 nachgeholt. Alfred Gruner bekam für 25-jährige 
Mitgliedschaft bei der Feuerwehr Bammental die silberne Ehrennadel 
des Kreisfeuerwehrverband Rhein-Neckar-Kreis verliehen. Alfred fing 
seine Feuerwehrlaufbahn zunächst bei der Feuerwehrkapelle an, bis er 
in den 90er Jahren in die aktive Einsatzmannschaft wechselte und seither 
verschiedene Tätigkeiten übernahm. Unter anderem war er jahrelang der 
Gerätewart der Feuerwehr und auch bis zum Eintritt in die Altersmann-
schaft aktiver Atemschutzgeräteträger. Zum anderen wurde Martin Beck 
für seinen langjährigen Einsatz in der Wehrführung mit der Ehrenmün-
ze in Gold der Gemeinde Bammental geehrt. Martin war unter anderem 
zehn Jahre Kommandant und zehn Jahre stellvertretender Kommandant 
der Feuerwehr Bammental. Wir danken Alfred und Martin für den Ein-
satz auch außerhalb des aktiven Einsatzdienstes und gratulieren herzlich 
zu den Ehrungen.
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Waldschwimmbad Förderverein

Herzliche Einladung zur ordentlichen Mitgliederversamm-
lung des Waldschwimmbad-Fördervereins Bammental e.V. 
am 10. Februar 2023
Der Waldschwimmbad Förderverein Bammental e.V. lädt alle Mitglieder 
herzlich zu seiner diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung am 
Freitag, den 10. Februar 2023, um 20:00 Uhr, in das DLRG-Clubheim, 
Schwimmbadstraße 23, beim Waldschwimmbad Bammental ein. 
Dabei ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 1. Begrüßung durch den 
Vorsitzenden. • 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung • 3. Be-
richt des 1. Vorsitzenden • 4. Bericht der Schatzmeisterin • 5. Bericht der 
Kassenprüfer • 6. Entlastung der Schatzmeisterin • 7. Entlastung des Vor-
standes • 9. Planung/Aktivitäten 2023 • 11. Verschiedenes 
Anträge und Ergänzungen zur Tagesordnung bitten wir bis spätestens 3. 
Februar 2023 beim 1. Vorsitzenden des Waldschwimmbad-Fördervereins 
Bammental e.V., Alte Steigstraße 25, 69245 Bammental, schriftlich per 
Brief oder E-Mail (vorsitzender@waldschwimmbad-foerderverein.de) 
einzureichen.
Der Waldschwimmbad Förderverein freut sich auf zahlreiche Besucher!� ASc

Anna-Scherer-Haus

Spende an die Tafel in Neckargemünd / Bammental
Täglich werden wir von Krisen- und Schreckensnachrichten überschüttet. 
Deshalb möchten wir heute ein positives Zeichen setzen. - Wir die Hand-
arbeitsgruppe im Anna-Scherer-Haus. - Da unsere Basare im Spätsommer 
und vor Weihnachten so super angenommen wurden, konnten wir dieser 
Tage den schönen Betrag von 2.500,-- Euro an die Tafel in Neckargemünd 
überreichen, was natürlich mit großer Dankbarkeit entgegen genommen 
wurde. Wir hörten wie knapp die einzelnen Filialen (auch Bammental) 
bestückt sind. Aber nicht nur die Lebensmittel usw fehlen oft. Auch ehren-
amtliche Helferinnen oder Helfer sind rar. Für uns war auch sehr interessant 
etwas über die ganzen Aufgaben und Aktivitäten der Tafeln zu erfahren. Wir 
hoffen, dass wir diese so Not wendende Arbeit auch weiterhin unterstüt-
zen können. Doch auch die Handarbeitsgruppe bräuchte dringend „neues 
Blut“! Wer also Zeit und Lust hat zu nähen, stricken, häkeln usw., muss kei-
neswegs im Seniorenpark leben. Wir freuen uns über jede helfende Hand 
und neue Ideen. (Tel. 06223 46865 Fr. Reichhold oder 9660 ASH)
Der nächste Basar ist am 18. März! Bitte vormerken!

Landfrauenverein Bammental

Hallo Ihr LandFrauen, weiter geht´s mit dem nächsten LF-Abend am 
26.01. mit dem Thema: „Blätterteig“ und was man alles draus zaubern 
kann.  Die Referentin ist  Annerose Ziegler.
Vorschau: Am 09.02. findet unsere diesjährige „Generalversammlung“ 
statt. Außerdem wird der Jahresbeitrag in Höhe von 35,00 € kassiert.            gh

Seniorennachmittag am Mittwoch,
1. Februar, 14:30 - 16:00 Uhr
Als Familienzentrum und Mehrgenerationenhaus
freuen wir uns darauf, zukünftig auch den
Seniorennachmittag ausrichten zu dürfen. Alle zwei
Wochen, immer am Mittwoch, soll ab 14:30 Uhr
über alte und neue Zeiten erzählt, diskutiert und
gelacht werden. Für jedes Treffen ist ein kleines
Programm vorgesehen: ein Gedicht vorlesen,
gemeinsames Singen oder Ähnliches. Dazu gibt es
Kaffee und Kuchen.

Kuchenspende
Wir bitten für diesen Seniorennachmittag um
Kuchenspenden. Wer Lust hat, einen leckeren
Kuchen zu backen, meldet sich bitte unter
info@fz-bammental.de oder 06223-9725470

Das Bücherei-E-Bike hat einen Stellplatz!
Dank der Großzügigkeit von Jörg Kambach hat
unser neues E-Bike nun einen Stellplatz. Wir haben
es angeschafft, um Menschen, die den Weg zur
Bücherei nicht selbst bewältigen können, mit
ausgeliehenen Büchern zu beliefern. Jörg Kambach,
der in direkter Nachbarschaft zur Bücherei lebt,
stellt einen Teil seiner Garage kostenlos zur
Verfügung, damit das E-Bike nicht im Regen stehen
muss - wir sagen Ihm herzlich Dankeschön!

Termine: Dienstag, 24.1.2026, 20:00 Kunst-Treff



Bammental  ·  Nr. 4  ·  27.01.2023	 11

Theatergruppe „La Vita“

Theatergruppe „La Vita“ präsentiert „Faktencheck“
Mit dem Stück „Faktencheck“ mel-
det sich die Theatergruppe „La 
Vita“ im neuen Jahr zurück.
Zum Inhalt: Die anspruchsvolle 
Chefredakteurin eines Hochglanz-
magazins beauftragt den jungen 
Praktikanten Jim Fingal den Wahr-
heitsgehalt eines 15-seitigen Essays 
zu überprüfen, den der berühmte 
unorthodoxe Autor John D‘Agata 
über den Selbstmord eines Teen-
agers in einem Las Vegas Resort ge-
schrieben hat. Jim macht sich hoch 
motiviert an die Arbeit und hält 
seine Ergebnisse in einer 130-sei-

tigen Tabelle fest, die seine Fragen umreißt. Einige sprechen greifbare, 
wenn auch strittige Details an und der ultimative Showdown zwischen 
Fakt und Fiktion beginnt: Waren die Ziegelsteine des Resorts blutrot 
oder - was weniger interessant wäre -  braun? Muss der Artikel die Fak-
ten uneingeschränkt wiedergeben oder dürfen kleine Details zu Gunsten 
retorischer Stilmittel sowie zum Aufbau von Spannung und Atmosphäre 
verändert werden? Sind Fakten nebensächlich bis hinderlich, wenn sie das 
Erregungspotential mindern? Und wo hören Fakten eigentlich auf und wo 
beginnt die Fiktion?
Besuchen Sie unsere Theaterabende im Frühjahr und finden sie es selbst 
heraus. Die Aufführungen dieser wahren Begebenheit, welche die Prota-
gonisten Jim Fingal und John D‘Agata selbst in ihrem Buch „Faktencheck“ 
festgehalten haben, finden vom 14. - 16. April 2023 in der TV-Halle Bam-
mental statt. Freuen Sie sich auf ein fesselnd faszinierendes Theatererleb-
nis - wir freuen uns jedenfalls auf Sie!

Volks-Chor

Die Weichen für 2023 sind im Verein gestellt
Am 13. Januar 2023 fand die Jahreshauptversammlung des Volks-Chor 
statt. Nach einem Chorvortrag begrüßte 1. Vorsitzender Ronald Stoll die 
erschienenen Mitglieder und Ehrenmitglieder, stellte die ordnungsgemä-
ße Einberufung der Versammlung fest und gedachte danach der 2022 ver-
storbenen Vereinsmitglieder. Zu ihren Ehren sang der Chor danach den 
Choral „wir sind nur Gast auf Erden“. Der Geschäftsbericht des Schriftfüh-
rers Sören Müller zeigte für das Jubiläumsjahr 2022 erstmals wieder viele 
Aktivitäten, insbesondere auch durch die Veranstaltungen zum 100jähri-
gen Jubiläum des Vereins, auf. Kassier Frank Schlaback konnte trotz er-
heblicher Ausgaben durch das Jubiläum und für die Mitgliederbetreuung 
einen ausgeglichenen Kassenbericht mit einem guten finanziellen Polster 
für den Verein vorlegen. Die Kassenprüfer Christian Stoll und Karl-Heinz 
Herbold bescheinigten dem Kassier eine einwandfreie Kassenführung 
und beantragten die Entlastung von Kassier und Vorstandschaft. Diese 
wurde von der Versammlung einstimmig erteilt.
Die Neuwahlen ergaben für das Jahr 2023 folgende Vorstandschaft: 1. Vor-
sitzender Ronald Stoll, 2. Vorsitzender Hans-Jürgen Siffling, Schriftführer 
Sören Müller, Kassier Frank Schlaback; aktive Beisitzer Andrea Steßl, Rai-
ner Weinmann, Karl-Heinz Herbold, Ludwig Mossau und Michael Stoll; 
passive Beisitzer Josef Hahn und Herbert Jäger. Als Kassenprüfer wurden 
Heidemarie Siffling ( aktiv) und Christian Stoll (passiv) gewählt.
Bei den Ehrungen dankte der erste Vorsitzende allen, die sich 2022 im 
Rahmen des Vereinsjubiläums engagiert hatten. Mit einem Präsent ehrte 
er Sängerinnen und Sänger für langjährigen Singstunden-besuch und die 
Vorstandsmitglieder für ihre Arbeit. Ein besonderer Dank ging auch an 

Ehrendirigent Karl Schmelzer, der seit vielen Jahren immer zur Stelle ist, 
wenn er im Verein gebraucht wird.
Für das Jahr 2023 wurde folgende Veranstaltungen festgelegt:
• 27. – 29. Mai Vereinsausflug in den Oberpfälzer Wald
• 09. Juli Teilnahme am Freundschaftssingen in Schriesheim
• Im Sommer Besuch der Bundesgartenschau in Mannheim
• 08. Oktober III. Bammentaler Zwiebelkuchenfest
Nachdem es keine Anträge oder weitere Wortmeldungen gab, schloss 
der 1. Vorsitzende die diesjährige Jahreshauptversammlung, die mit dem 
traditionellen Schnitzelessen bei der Jahreshauptversammlung begonnen 
und mit einem Film über den Vereinsausflug nach Tangermünde und ins 
Havelland beendet wurde. Der Volks-Chor bedankt sich an dieser Stelle 
bei den Spenderinnen und Spendern, die auch nach dem Vereinsjubilä-
um im September 2022 den Verein noch entsprechend bedacht haben. Es 
waren dies: Volksbank Neckartal, Sparkasse Heidelberg, Karl-Heinz Her-
bold, Don Kosaken Chor Serge Jaroff, Jan Peter Röderer MdL, Manfred 
Hoffmann, SPD Ortsverein Bammental, Sören Müller, Christa Kronmül-
ler, Wolfgang Seltenreich, Ursula Wallenwein und Thomas Kunz

TV Bammental e.V.

Wichtige Information
Liebe Mitglieder des TV Bammental, bitte beachtet, dass die Mitglieds-
beiträge außerplanmäßig anstatt im Februar im zweiten Quartal 2023 ein-
gezogen werden. Sollte keine Einzugsermächtigung vorliegen erfolgt auch 
die Rechnungsstellung erst im zweiten Quartal. Bei Fragen hierzu wendet 
euch gerne an unsere Geschäftsstelle unter buero@tv-bammental.de oder 
telefonisch unter 06223/46626. Unsere Geschäftsstelle ist Montags von 
16:00 bis 18:00 Uhr und Freitags von 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
� Euer Vorstand des TVB

PROBETRAINING Leistungsturnen Mädchen
Wir suchen für unsere Wettkampfgruppe im Leistungsturnen (Mäd-
chen) Nachwuchs: Du bist Jahrgang 2016 oder jünger? • Du warst schon 
mal im Kinderturnen und kannst schon erste Elemente wie Rad/Rolle? • 
Du hast Lust und Zeit regelmäßig mittwochs und freitags 17-19:00 Uhr zu 
trainieren und auch an Wettkämpfen teilzunehmen?
Dann laden wir Dich herzlich zum Probetraining am 01.02 um 17:00 Uhr 
bis 18:30 Uhr in der Elsenzhalle (Sportlereingang) in Bammental ein.
Da wir nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen haben, bitten wir um Vor-
anmeldung über unsere Buchungsplattform Yolawo. Diese finden Sie auf 
unserer Webseite unter Trainingszeiten. Wir freuen uns auf euch!
� Ines, Nina und Pascal

Alltags Fitness Test
Sie sind über 60 Jahre alt und möchten wissen, wie fit Sie eigentlich sind?
Testen Sie Ihre Alltags-Fitness mit sechs einfachen, wissenschaftlich ge-
prüften Übungen und erfahren Sie, ob Ihre aktuelle Fitness für ein selbst-
bestimmtes Leben im hohen Alter ausreicht.
Was ist der Alltags-Fitness-Test überhaupt?
Mit dem Alltags-Fitness-Test können Sie ihre Körperliche Fitness für den 
Alltag bestimmen lassen und gleichzeitig erfahren, wie Sie im Vergleich zu 
der Altersnorm abschneiden. Darüber hinaus gibt der Test Hinweise, wie 
es um Ihre Selbstständigkeit in der Zukunft bestellt ist.
Wer kann den Test machen?
Der Alltags-Fitness-Test ist für Menschen zwischen 60 - 90 Jahren ge-
dacht, die keine schwerwiegenden Beeinträchtigungen haben. Ob Ge-
sundheitliche Probleme einer Testdurchführung im Wege stehen, wird 
vorab per Fragebogen abgefragt.
Warum sollte ich mich testen lassen?
Alltags Aktivitäten wie Schuhe binden, sich am Rücken kratzen, Einkäufe 
die Treppe hoch tragen oder mit Ihren Enkeln spielen sollen möglichst 
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lange erhalten bleiben. Wir möchten Ihnen dabei helfen, diese Aktivitäten 
so lange wie möglich zu erhalten. Um Ihnen ein passenden Bewegungsan-
gebot zu geben, benötigen wir und Sie einen Aktuellen Stand der Dinge.
Wo und wann kann der Test absolviert werden?
Die sechs Testübungen dauern ca. 15 Minuten und können in Alltags-
kleidung durchgeführt werden. Im Anschluss folgt eine Auswertung der 
Ergebnisse sowie ein Beratungsgespräch. 
Der Test kann am Samstag den 04.02.2023 in der TV Halle, Hauptstra-
ße 74 zwischen 10:00 und 14:00 Uhr durchgeführt werden. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich. Für Getränke und Sitzmöglichkeiten ist gesorgt.  
Wir freuen uns auf Ihr kommen� Beate Segnitz und Ines Breuninger

– Handball –
Ergebnisse:
Die Ergebnisse und die Vorschau werden präsentiert und „powered“ von 
der Süwag Energie AG
weibliche C: TV Schriesheim – TV Bammental� 35:21
männliche D: JSG Hemsbach/Laud – SG B´tal/NGD� 18:23
männliche E: TSG Plankstadt - SG B´tal/NGD� 78:30
weibliche B: TSV Rintheim – TV Bammental� 20:21
weibliche B:  JSG Ettlingen/Lang – TV Bammental� 24:40
männliche B: JSG Hemsbach/Laud 2 – ASG Banesch� 24:19
männliche C:TSV Wieblingen – ASG Banesch 2� 34:30
männliche C:HG Oftersheim/Schwetz 2 – ASG Banesch 1� 35:22
Vorschau:
Samstag, 28.01.:
Elsenzhalle Bammental
12:00 Uhr weibliche E:� TV Bammental – MSG HeLeuSaase
13:15 Uhr männliche C:� ASG Banesch 2 – SG Eding/Friedrichsfeld 2
18:00 Uhr Herren 1:� TV Bammental - TSV Rot/Malsch 3
Auswärts:
16:00 Uhr Damen 1:� TSV Rot/Malsch 3 – SG BaMü
Sonntag, 29.01.:
Elsenzhalle Bammental
12:30 Uhr weibliche D:� TV Bammental – SG Nußloch
14:00 Uhr weibliche B:� TV Bammental – TB Pforzheim

Münzenbachhalle Neckargemünd
10:30 Uhr männliche E: � SG B´tal/NGD – SG Brühl/Ketsch
11:50 Uhr männliche D:� SG B´tal/NGD – HSG Weinheim/Oberfl
13:10 Uhr männliche C:� ASG Banesch – SG Nußloch
14:45 Uhr männliche B:� ASG Banesch - JSG Wald/Viernheim
TV Bammental Handball, mit Begeisterung dabei 
100 Jahre Handball in Bammental

– Schach –
5. Spieltag und Abteilungsversammlung
Die Schachabteilung des TV lädt zu ihrer Abteilungsversammlung am 16. 
Februar 2023 um 20 Uhr in der Altentagesstelle, Hauptstr. 89 ein. Ergän-
zungen zur nachfolgenden Tagesordnung sollten bis spätestens 2. Febru-
ar dem Abteilungsleiter schriftlich mitgeteilt werden.
1. Begrüßung und Bericht des Abt. Leiters • 2. Bericht des Schriftführers 
• 3. Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer • 4. Bericht des Ju-
gendwarts • 5. Bericht des Spielleiters • 6. Bericht des Webmasters • 7. 
Entlastung der Amtsinhaber • 8. Neuwahlen • 9. Ideensammlung zum 
75-jährigen Bestehen der Schachabteilung • 10. Grundsatzbeschluss zu 
Jubiläumsveranstaltungen • 11. Verschiedenes
Trotz einer denkbar knappen Niederlage am letzten Sonntag gegen 
Malsch behauptet die 1. Mannschaft den 5. Platz in der Bezirksklasse. Die 
2. Mannschaft war gegen Sandhausen 4 erfolgreich und nimmt jetzt den 
4. Platz in der C-Klasse ein.
� Helmut.Schädlich, TV Bammental Abteilung Schach  
� Copyright: Frei für BSV-Verbandsorgane

Sportschützenverein 1924 Bammental e.V.

Jahreshauptversammlung des Schützenvereins
Der Sportschützenverein 1924 Bammental e.V. lädt alle Mitglieder am 
10.02.2023 19.00 Uhr herzlich zur Jahreshauptversammlung 2023 ins 
Schützenhaus ein.
Gewählt werden der Oberschützenmeister, der Schatzmeister, die Refe-
renten, Beisitzer und der Jugendleiter.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Fällung von Erlen am Wurzbach

Am Wurzbach werden in den kommen-
den Wochen einige Erlen gefällt. Diese 
sind zum Teil abgestorben, was deut-
lich an der abfallenden Borke sichtbar 
ist. Die Bäume, die eine Gefahr für die 
BenutzerInnen des anliegenden Wegs 
darstellen müssen deshalb leider gefällt 
werden.

Die Schäden an den Bäumen sind wegen 
der fehlenden Borke deutlich erkennbar.
� Foto: (Wb)

Pflegestützpunkt

Die nächste Sprechstunde des Pflegestützpunktes findet am Mittwoch, 
den 01.02.23 im Bürgerhaus Wiesenbach statt.
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnummer 
06221 5222737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.de ist not-
wendig.

Informationen zur Abfallwirtschaft für Wiesenbach

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Februar 2023
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll	 Biomüll	 Grüne Tonne plus	 Glasbox
3./17.	 1./15.	 10./24.	 8.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261/931-310) werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz	 Grünschnitt
2./16.	 6./20.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag abwei-
chenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentlichung der 
Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schrift-
lich mitgeteilt.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

31.01.  Lauer, Heinz	� 90 Jahre
Dem genannten Jubilar und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glückwünsche!

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bund

Star  � Bild: Roland Kalb, BUND

Star
Vom Wohnzimmertisch aus gut 
sichtbar hängt bei uns ein Draht-
behälter mit Meisenknödeln drau-
ßen am Apfelbaum. Wie in einem 
anmutigen Ballett kommen sie an-
geflogen, um sich Futterteilchen zu 
holen: Kohl- und Blaumeisen, sel-
tener fünf, sechs Schwanzmeisen 
zusammen, ab und zu eine kleine 
Sumpfmeise. Plötzlich hauen sie 
alle ab: Die Rambos kommen wie-
der, schwarz mit hellen Sprenkeln, 
mehr als doppelt so groß wie die 

Meisen. Die Stare! Wie meist außerhalb der Brutzeit leben sie gesellig, 
hier hacken zwei auf den Knödeln rum, drunter picken drei andere die 
herunterfallenden Bröckchen vom Boden auf. Nach jedem ihrer Besuche 
(oder soll ich Raubzug sagen?) sind die Knödel erkennbar kleiner. Jetzt im 
Januar , so könnte man denken, sind die doch weg? Zum Beispiel in Rom, 
wo riesige Starenschwärme faszinierende Flugschauen veranstalten (kann 
man im Internet anschauen), allerdings zum Verdruss der Behörden auch 
ziemlich viel weiße Flecken über die Stadt verteilen. „Meine“ Stare haben 
offensichtlich keine Lust auf Rom: Sie leben das ganze Jahr über in den 
Streuobstwiesen, man hört ihr vielseitiges langgezogenes Pfeifen und Ke-
ckern das ganze Jahr über aus den alten Obstbäumen, sie brüten meistens  
auch dort in Astlöchern. Vor Jahrzehnten war das anders, aber auch hier 

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

Energieberatung –  
Ein Service Ihrer Gemeinde Wiesenbach
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei ei-
ner kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen: • energetische Altbau-
modernisierung • Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus 
oder Passivhaus • Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG • Ein-
satz von erneuerbaren Energien •  Stromsparmaßnahmen • Förde-
rung und Zuschuss durch Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Da-
mit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungs-
weise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, Herrn 
Herr Manfred Watzlawek  – für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Vereinbaren Sie unter 06221 99875-0 (KLiBA) einen Termin für die 
nächste Beratung im Rathaus Wiesenbach, alle vier Wochen, mon-
tags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

und
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zeigt sich der Klimawandel: Warum kraftraubend nach Rom fliegen, wenn 
es bei uns auch im Winter genug zu fressen gibt? Könnte man glatt vermu-
ten, meine Meisenknödel sind überflüssig! Nein, die werden dringend von 
den Meisen benötigt. Oder von Rotkehlchen, Buchfinken, Spechten… 
Mancher tut sich schwer, Amsel und Star auseinanderzuhalten. Achten 
Sie auf den Gang: Stare schreiten einbeinig, Amseln hüpfen mit beiden 
Beinen gleichzeitig. Amseln haben einen langen Schwanz, der nach dem 
Landen nach oben wippt, der Schwanz eines Stars ist eher kurz. Amseln 
fliegen kurze Strecken eher bodennah, Stare fliegen pfeilschnell, gerne in 
größerer Höhe und segeln, wenn es bergab geht. Bei der Nahrungssuche 
sind Stare wenig wählerisch: Winzer ärgern sich, weil einige Tausend Stare 
den Ertrag im Weinberg schnell empfindlich senken können. Weshalb sie 
die Stare mit Böllerschüssen vertreiben. Und Obstbauern spannen schon 
mal Netze über ihre Bäume. Nur beim Füttern der Jungvögel suchen die 
Eltern nach Insekten oder Würmern, gerne auf Wiesen. In guten Jahren 
brüten sie gleich zweimal. Ich habe mal, leider vergeblich, versucht, einen 
aus dem Nest gefallenen Star großzuziehen: Da war ich ziemlich beschäf-
tigt, ohne käufliche Mehlwürmer wäre es noch viel schneller schief gegan-
gen. Stare sind berühmt für ihre Fähigkeit, die Laute anderer Vogelarten 
nachzuahmen. Richtige Vogelspezialisten sind in der Lage, anhand der 
Stargeräusche vorherzusagen, welche Vogelarten in der Umgebung leben. 
Leider kann ich von solchen Fähigkeiten nur träumen. Grund ist ganz be-
stimmt nur mein altersbeding nachlassendes Gehör…
Man schätzt die Zahl der Stare in Deutschland auf gut 3 Millionen, die 
Tendenz ist leider abnehmend.
Mehr Stare und Meisen wünscht sich� der BUND Wiesenbach,  Ulrich Buck  

Theatergruppe Lambefiewa

THEATER  –   THEATER  –   THEATER
Mord on Backstage
Die Lambefiewas starten durch!
Wir freuen uns sehr - nach Dreijähriger Zwangspause – unserem Publi-
kum endlich wieder eine tolle Komödie präsentieren zu dürfen!
Bald geht’s los. Bitte notieren sie sich Freitag 24.02.23 oder den Samstag 
25.02.23 ab 20.00 Uhr für unsere Aufführungen.
MORD ON BACKSTAGE ist ein turbulentes Stück, in einem Theater-
stück. Eine Theatergruppe, ein wild zusammen gewürfelter Haufen an 
Laienschauspielern, versucht ein ganz neues, noch nie dagewesenes Stück 
von einem äußerst cholerischen Regisseur auf die Beine zu stellen. Das 
dabei natürlich einiges schief geht, kann man hierbei nur erahnen. Aber 
ob das Stück dann doch so schlecht ist, dass man den Regisseur umbrin-
gen möchte......?
Unser Küchenteam ist bereits in der Organisation und wird sie mit be-
kannten und neuen Schmankerln verwöhnen. Der Kartenvorverkauf star-
tet ab kommenden Samstag den 28.01.2023 in Wiesenbach bei unserem 
Sami Toker mit seinem Team, Obst und Gemüse in der Hauptstraße, je-
den kennt ihn und weiß natürlich wo sein Geschäft ist, sowie in Mauer bei 
Amons Hofladen in der Bahnhofstraße 6, 69256 Mauer.
Holen sie sich bitte dort Ihre Eintrittskarten, die Lambefiewas freut sich 
auf viele Zuschauer.

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr� von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs�  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.:� 95020 / 950218
E-Mail:� Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt:� Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg�  
� IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
� BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG	�   
� IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
� BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen:�
Bauamt	� 950214
Bürgerbüro� 950216 / 950221
Gemeindekasse� 950231 / 950232
Hauptamt� 950215
Kämmereiamt� 950242
Ordnungsamt� 950219
Sekretariat� 950212 / 950213
Umweltamt� 950241
Bauhof    � 950217
Biddersbachhalle Hausmeister� 47288
Kegelstube� 47282
Panoramaschule � 49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung 	�  970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“� 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“ � 4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann 	�  4362  
oder � 0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt� 5665
Frau Ingrid Mack	�  40242
Feuerwehr Wiesenbach� 4877232
Notruf	�  112
Polizeirevier Neckargemünd	 � 92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp� 0162 2646693 
Kläranlage� 972125
Wassermeister� 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline� 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	  
und stromausfall.de� 0800 7962787
Technische Meldungsannahme� 06223 963300
Vodafone� 0800 172 1212G
E
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TV Germania

1. Wanderung im neuen Jahr im Kleinen Odenwald
Mit der rekordverdächtigen Teilnehmerzahl von 18 startete die erste 
Wanderung bei der evangelischen Kirche in Neunkirchen. Gleich hier er-
zählte der diesmalige Wanderführer Friedbert Kaiser vom Unglück 1944, 
als ein Flugzeug die Kirchturmspitze streifte, das Flugzeug abstürzte und 
die fünf Soldaten ums Leben kamen. 
In einer großen Schleife wurde anschließend Neunkirchen im Norden 
umrundet. Der bezaubernde Winterwald mit verschneiten Bäumen und 
Wegen sowie der wärmende Sonnenschein motivierte die Wandergruppe 
zusätzlich. Über den Prinzenstein, den Mordstock und den restaurierten 
Wildsaufang, vorbei an einer 400 Jahre alten Eiche, war dann der roman-
tische Reihersee die erste Raststation, wo Erika Kaiser ihren Glühwein 
ausschenkte. An allen Stationen informierte Friedbert Kaiser und konnte 
Unbekanntes erzählen. 
Weiter ging’s am „Birkenweg“ und den Höhenweg entlang mit herrlichen 
Ausblicken ins Neckartal und nach Lindach. Der Blick auf das idyllische 
Schloss Zwingenberg war faszinierend. Über einen schmalen Pfad wur-
de die Zwingenberger Straße erreicht. Am Waldausgang überraschte der 
Blick in den nahen Kraichgau bis zum fernen Stromberg. Vor den Wande-
rern lag der Ort Neunkirchen und am Horizont konnte man den Steins-
berg erahnen. Nach drei Stunden und unschwierigen 10 km, zurück am 
Startpunkt in Neunkirchens Ortsmitte, stürmte die Gruppe regelrecht 
das Restaurant „Rose“, denn der Hunger auf ein Mittagessen war doch 
sehr prägnant. Die enormen Portionen ließen aber keine Wünsche offen. 
Frisch gestärkt trat die Gruppe mit privaten Pkw den Heimweg an. 
Dem Wanderführer, seiner Ehefrau Erika und Beate Hartmann wurde 
herzlich für die gelungene Organisation und die eindrucksvolle Wande-
rung gedankt. � fk

IMPRESSUM
Herausgeber:	 Gemeinden Bammental, Wiesenbach
	 und Gaiberg

Internet-Adressen:	 Bammental: www.bammental.de
	 Wiesenbach: www.wiesenbach-online.de
	 Gaiberg: www.gaiberg.de

Verantwortlich:	� für den amtlichen und redaktionellen Teil 	
die Bürgermeister oder Vertreter im Amt

	 der jeweiligen Gemeinde

Das amtliche Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.

Redaktionsschluss: 	 Für Textbeiträge dienstags, 10.00 Uhr

	 metropolmedia Häß OHG
	 Industriestr. 27, 69245 Bammental
	 Telefon 06223 8664050
	 E-Mail: info@metropol.media

Abonnentenpreis: 	 jährlich: 24,– Euro

Bankverbindung: 	 metropolmedia Häß OHG		
	 Volksbank Neckartal eG 
	 IBAN: DE23 6729 1700 0031 0171 06 
	 BIC: GENODE61NGD 
	� Bitte geben Sie Ihren vollständigen Name 

sowie Adresse mit Straße und Wohnort  
als Verwendungszweck an

Kündigung: 	 Halbjährlich zum Quartalsende
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Rathaus offiziell übergeben

Am vergangenen Donnerstag wurde das sanierte Rathaus offiziell an die 
Gemeinde übergeben.
Zusammen mit einigen geladenen Gästen blickten Bürgermeisterin Mül-
ler-Vogel und Architekt Thomas Halder auf die Bauarbeiten zurück. Im 
Inneren hat sich einiges getan. Das Rathaus ist nicht nur moderner, auch 
die Raumaufteilung hat sich etwas verändert, das Dachgeschoss wurde 
nutzbar gemacht und vieles mehr. Beim anschließenden Rundgang waren 
alle begeistert über die neue, helle und freundliche Gestaltung.
Sie möchten sich das Rathaus auch einmal in Ruhe anschauen? Dann 
kommen Sie am Samstag, den 28. Januar von 14.00 - 16.00 Uhr zu unse-
rem Tag der offenen Tür vorbei. 
Ein paar kleine Restarbeiten sind noch zu erledigen, bevor die Verwaltung 
Mitte Februar wieder zurück in das Rathaus ziehen kann. Von 15. - 17.02. 
ist es dann soweit. In dieser Zeit bleibt das Rathaus für den Publikumsver-
kehr geschlossen und die Gemeindeverwaltung ist nicht erreichbar. 
Bitte erledigen Sie nötige Anliegen rechtzeitig, vielen Dank. 

Freigabe Bushaltestelle Gewerbegebiet

Die Bushaltestelle am Gewerbegebiet soll ab 1. Februar angefahren wer-
den. Die aktualisierten Fahrpläne können in Kürze auf www.vrn.de abge-
rufen werden und werden an den Haltestellen ausgehängt.

Gemeinde Gaiberg
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Gaiberg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbe-
fristet und in Vollzeit eine/n 

Mitarbeiter/in (m/w/d) für den Bauhof
Wir bieten eine abwechslungsreiche Stelle in einem spannenden und 
zukunftssicheren Arbeitsumfeld. Die Bezahlung erfolgt nach TVöD. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Zu den vollständigen Stellenausschreibungen 
gelangen Sie mit scannen des QR-Codes oder 
Besuch auf unserer Website www.gaiberg.de   
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bung bis spätestens 28. Februar 2023.

Gemeinde Gaiberg
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Gaiberg Gaiberg sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt unbefristet und in Voll- oder Teilzeit eine/n 

Erzieher/in (m/w/d)
oder andere pädagogische Fachkraft 

nach § 7 KiTag BW
Wir bieten eine abwechslungsreiche Stelle in einem spannenden und 
zukunftssicheren Arbeitsumfeld. Die Bezahlung erfolgt nach TVöD-
SuE. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Zu den vollständigen Stellenausschreibungen 
gelangen Sie mit scannen des QR-Codes oder 
Besuch auf unserer Website www.gaiberg.de   
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bung bis spätestens 31. Januar 2023. 

Bitte Ruhezeiten beachten

Die Bundeslärmschutzverordnung regelt die regelt die Ruhezeiten bzgl. 
Haus- und Gartenarbeiten.
Ruhezeit ist generell von 20.00 - 07.00 Uhr und ganztägig an Sonn- und 
Feiertagen.
Besonders laute Geräte und Maschinen wie z.b. Freischneider, Grastrim-
mer/Graskantenschneider, Laubbläser/-sammler dürfen ausschließlich 
an Werktagen zwischen 9.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr betrieben 
werden.

Gaiberg
www.gaiberg.de
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Feststellung des Jahresabschlusses  2021 
des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
der Gemeinde Gaiberg 

Der Gemeinderat der Gemeinde Gaiberg hat in der öffentlichen Gemein-
deratssitzung am 18. Januar 2023 den Jahresabschluss des Eigenbetriebes 
„Wasserversorgung“ für das Wirtschaftsjahr 2021 wie folgt festgestellt:
Bilanzsumme� 1.091.247,20 €
Die Erfolgsrechnung schließt mit einem Jahresverlust von� 6.340,94 €
ab; damit verringert sich der Gewinnvortrag zum Ende 2021
auf 83.754,84 €
Stand der Kreditmarktdarlehen� 293.391,79 €
Der Abschluss wird hiermit öffentlich bekannt gegeben und gleichzei-
tig darauf hingewiesen, dass der Jahresabschluss 2021 gem. § 16 Abs. 4  
Eigenbetriebsgesetz (EiBG) für Baden-Württemberg
in der Zeit von Montag, den 30. Januar 2023 bis einschließlich  
Dienstag, den 7. Februar 2023
im Rathaus (Bürgerforum, Hauptstraße 44a) öffentlich ausliegt.
Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin

Gemeinderatssitzung vom 18. Januar 2023

Zusammenfassung der Beschlüsse:
Vergabe Bauauftrag zur energetischen Sanierung der Straßenbeleuch-
tung in Gaiberg
Die Straßenbeleuchtung soll auf LED umgestellt werden. Zudem werden 
29 Kunststoffmasten durch Stahlmasten ersetzt. Fünf Firmen wurden im 
Rahmen einer beschränkten Ausschreibung zur Angebotsabgabe aufge-
fordert, 3 Angebote gingen ein. Der Gemeinderat vergab die Arbeiten 
einstimmig an die Firma TS-Beleuchtungstechnik aus Gammertin-
gen-Harthausen zum Preis von 109.048,03 €. Damit liegt der Preis erfreu-
licherweise rund 20.000 € unter der ursprünglichen Kostenschätzung.
Vergabe Kleinauftrag zur Bestandsaufnahme der Elektroinstallationen 
des Altbaus der Kirchwaldschule 
Der Hauptverteiler des Altbaus der Schule hat seine Verschleißgrenze er-
reicht und entspricht nicht mehr dem Stand der Technik. Zudem sind die 
Leitungen veraltet, nur zweiadrig und ohne Erdung. Sie müssen daher vor 
dem Tausch des Hauptverteilers komplett ausgetauscht werden. Als Basis 
dafür soll nun eine Bestandsaufnahme des Leitungssystems gemacht wer-
den. Der Gemeinderat vergab den Auftrag einstimmig an die Firma PDP 
GmbH aus Mauer. 
Teilnahme an der Bündelausschreibung Strom ab Lieferbeginn 
01.01.2024 im Rahmen der 22. Bündelausschreibung
Zum Abschluss eines Stromliefervertrages ist eine Ausschreibung nötig. 
Die Bündelausschreibung der Gt-service, einer Tochtergesellschaft des 
Gemeindetages, bietet hier eine wirtschaftliche Lösung für Gemeinden.  
Zunächst galt es zu entscheiden, ob Normalstrom oder Ökostrom ge-
wünscht ist und falls Ökostrom, mit welcher Neuanlagenquote. Der Ge-
meinderat entschied sich mit einer Gegenstimme und 2 Enthaltungen für 
100% Ökostrom mit 33% Neuanlagenquote. Alle nötigen Beschlüsse zur 
Teilnahme an der Bündelausschreibung erfolgten einstimmig.
Eigenbetrieb Wasserversorgung Gaiberg
-  Jahresabschluss 2021  -    
Die Bilanzsumme beträgt 1.091.247,2 0€. Die Erfolgsrechnung schließt 
mit einem Verlust von 6.349,94 € ab, der Gewinnvortrag verringert sich 
damit auf 83.754,84 €. Die Kreditmarktdarlehen betragen 293.391,79 €. 
Der Gemeinderat stellte einstimmig das Ergebnis des Jahresabschlusses 
fest, genehmigte über- und außerplanmäßige Ausgaben soweit nicht be-
reits geschehen und erteilte die Entlastung der Betriebsleitung. 

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer:� 9501-0
Faxnummer� 9501-40
Sprechstunden�
montags �8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs� Geschlossen 
donnerstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg� Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe � Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg� Tel. 9501-30
Notruf� Tel. 112
Wassermeister� Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“�  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting� Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen�  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg: � Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg � Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:�  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat� Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail� buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz� Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag� 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch� 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag� 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
28.01.2023 Tag der offenen Tür im sanierten Rathaus,  
14.00 – 16.00 Uhr
04.02.2023 Radausfahrt mit der Radsportabteilung des TSV 
Gaiberg, 10.00 Uhr, Treffpunkt am Rathaus
11.02.2023 Konzert Trio Klavio, 18.00 – 20.00 Uhr,  
Ev. Kirchenbauverein, Ev. Kirche 
23.02.2023 KliBA Energieberatung, 16.00 – 18.00 Uhr,  
nur mit Termin, Bürgerforum

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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Antrag auf Neubau eines Gartenhauses auf dem Flst. 2567, In den 
Krautäckern 22
Die Bauherren beantragten Befreiungen wegen Überschreitung der 
Grundflächenzahl, des Baufensters, der Traufhöhe und der Dachform. 
Bzgl. Baufenster und Traufhöhe muss das Baurechtsamt entscheiden. Zur 
Dachform gibt es im Baugebiet zwei Fälle in denen einem Flachdach zuge-
stimmt wurde. Zur Überschreitung der Grundflächenzahl gibt es bereits 
38 Befreiungen. Der Gemeinderat stimmte auch hier den Befreiungen zur 
Überschreitung der Grundflächenzahl und der Dachform einstimmig zu 
und beschloss, dass das Dach zu begrünen ist. 
Annahme von Spenden
Der Gemeinderat nahm die Spenden einstimmig an. Herzlichen Dank an 
die Spender/innen!
Weitere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten, sowie 
die genehmigten Protokolle der Sitzungen des Gemeinderates finden Sie 
unter www.gaiberg.de

Informationen zur Abfallwirtschaft für Gaiberg

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Februar 2023
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll	 Biomüll	 Grüne Tonne plus	 Glasbox
7./21.	 10./24.	 14./28.	 9.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261/931-310) werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz	 Grünschnitt
13./27.	 6./20.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag ab-
weichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentlichung 
der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

Gemeindebücherei Gaiberg
„Der Kopf ist rund, damit das Denken die Richtung wechseln kann.“ 
� (Francis Picabia)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, Anregungen, damit das Denken in un-
serem runden Kopf die Richtung wechseln kann, bekommen Sie unter 
anderem durch die vielen verschiedenen Genres in unserer Gemeindebü-
cherei. Ein Genre, nämlich die Biografien, kommen beim Ausleihen unge-
rechterweise etwas zu kurz. Wir bieten Biografien von Politikern, Sport-
lern, Entertainern, Musikern, Schauspielern, Physikern, Medizinern und 
natürlich von Schriftstellern. Manche lesen sich wie ein Tagebuch, man-
che wie ein Krimi. Probieren Sie es aus, es lohnt sich.  
Die erste von der Bücherei organisierte Veranstaltung im Jahr 2023 
wird die „Nacht der Bibliotheken“ unter dem Motto „grenzenlos“ am 
17.03.2022 von 18.00-22.00 Uhr im Bürgersaal Gaiberg sein. Dieses Gro-
ßereignis ist eine Premierenveranstaltung in Baden-Württemberg und wir 
sind dabei. Helfen Sie uns mit Ihrem Besuch, dass es ein Erfolg wird. Wir 
bieten an diesem Abend ein vielseitiges musikalisches Rahmenprogramm 
und sorgen selbstverständlich auch für ein kleines kulinarisches Angebot. 
Wir möchten den Abend mit Ihnen in ungezwungener Atmosphäre feiern. 
Wir wollen uns frei bewegen, ins Gespräch kommen, den Künstlern zu-
hören und zusehen. Der Eintritt wird frei sein, um Spenden wird gebeten. 
Wenn Sie sich über die Historie der Nacht der Bibliotheken informieren wollen, kön-
nen Sie das gerne über diesen Link tun: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/pres-
se/pressemitteilungen-aktuelle-meldungen/artikel/save-the-date-nacht-der-biblio-

 

BÜCHEREI
GAIBERG

theken-2023-zum-ersten-mal-auch-in-baden-wuerttemberg-freitag-17-maerz-2023/
Bitte nutzen Sie die vielfältigen Möglichkeiten wie die Webseite der Gemeindebüche-
rei, die Webseite der Gemeinde Gaiberg, Presse und Aushänge, um sich über unser 
Angebot und weitere Veranstaltungen zu informieren. 

Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Leser*innen 
in unserer Gemeindebücherei!   
� Sascha Nikolajewicz, (Leiter der Gemeindebücherei)

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

 

 
 

Osterfeuer in Gaiberg 
 

Vor der Corona-Pandemie fand am Ostersamstagabend am 
Kraichgaublick in Gaiberg jahrelang eine stimmungsvolle und 
immer gut besuchte Osternachtfeier mit Osterfeuer statt. 
Die katholische und evangelische Kirchengemeinden Gaiberg 
überlegen, das Osterfeuer in diesem Jahr - sei es in der 
bisherigen oder einer neuen Form - wieder zu veranstalten. 
Dafür werden Menschen gesucht, die bei der Organisation und 
Durchführung helfen. 
 

Ein erstes Treffen dazu findet am Dienstag, den 
07.02.2023 um 19:30 Uhr 

im Gemeinderaum der katholischen Kirche St. Michael, 
Hauptstr. 5 in Gaiberg statt. 

 
Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen. 

Aktive Gaiberger
In Gedenken an Rolf-Dieter Schätzle
Am 13. Januar 2023 nahmen wir Abschied von Rolf-Dieter Schätzle, der 
am 1. Januar 2023 unerwartet verstorben ist.
Er war im Jahre 2004 Gründungsmitglied der Aktiven Gaiberger und 
über 25 Jahre im Gemeinderat, ab 2004 für die Liste der SPD und Akti-
ven Gaiberger. In den zurückliegenden Jahren hat er manchen Wahlkampf 
entscheidend mitgeprägt und sich um die Formalitäten bei der Erstellung 
der Kandidatenliste, die die Aktiven Gaiberger zusammen mit der SPD 
als gemeinsame Liste aufstellten, gekümmert. Er sorgte dafür, dass die 
Wahlplakate und Flyer rechtzeitig zur Verfügung standen und organisier-
te deren Verteilung.
Klare Vorstellungen von den Entwicklungen in Gaiberg, hat er stets gerad-
linig und direkt vertreten. Bereits vor 25 Jahren ergriff er die Initiative für 
eine 30er-Zone auf der Durchgangsstraße. Seine Vorstellungen und Sicht-
weisen führten zu teilweise heftigen Diskussionen mit der Gemeindever-
waltung und einzelnen Gemeideratskolleginnen und -kollegen. Ein wich-
tiges Anliegen war ihm die Realisierung des Neubaugebietes Oberer Kittel 
/Wüstes Stück, wo heute eine von ihm gestiftete Holzbank, die von einem 
Gaiberger Künstler gestaltet wurde, an ihn erinnert. Dass ihm Kinder am 
Herzen lagen, zeigte sich z. B. darin, dass zur Adventszeit und über die 
Weihnachtstage eine Eisenbahnmodellanlage im Schaufenster seiner Lin-
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den-Apotheke ausgestellt war. Dies ließ Kinderherzen höher schlagen und 
rief sicher auch bei manchen Erwachsenen wehmütige Erinnerungen an 
die eigene Kindheit hervor. Auf seine Initiative ging auch der Besuch des 
Heidelberger Weihnachtszirkusses für die Kinder von Geflüchteten, die in 
Gaiberg wohnen, zurück. Die Freikarten, die der Zirkus für Gewerbetrei-
bende verteilte, hat er gesammelt und den Kindern zur Verfügung gestellt. 
Nach dem Besuch spendierte er den Kindern stets Mandarinen und Pop-
corn. Von diesen Erlebnissen erzählen die Kinder auch heute noch.
Die Linde, die vor seiner Apotheke stand, hatte er zur Eröffnung im Jahre 
1982 selbst gepflanzt. In seiner Apotheke hing immer ein Vogelnistkasten 
als Spendenbox, in den manche Kunden Klein- oder Wechselgeld einwar-
fen. Diese Spenden wurden dann für Natuschutzzwecke z. B. den Kauf 
neuer Nistkästen verwendet. Bei den Aktivitäten im Verein hat er viele ei-
gene Ideen beigesteuert und stets tatkräftig mitangepackt, z. B. beim Auf-
bau und der Gestaltung der Benjes-Hecke an der Kurve der L 600 in Rich-
tung Lingental. Auch der Weihnachtsmarkt war ihm sehr wichtig. Wenn 
er hier in erster Linie auch für den Gewerbeverein im Einsatz war, hat er z. 
B. dafür gesorgt, dass die Maronen, die die Aktiven Gaiberger seit vielen 
Jahren anbieten, kostengünstig im Einkauf erworben werden konnten. Er 
hat dies organisiert und meist auch direkt umgesetzt.
Die Aktiven Gaiberger werden Rolf Schätzle immer in respektvoller und 
dankbarer Erinnerung behalten. � aa, mmn, BS

Kirchenbauverein

Kultur & Kirche: 4. Konzert in Gaiberg
Ich hätt‘ getanzt heut‘ Nacht
Der Evangelische Kirchenbauverein Gaiberg e.V. hat sich zum Ziel ge-
setzt, die anstehende und dringend notwendige Sanierung der Evangeli-
schen Peterskirche Gaiberg und ihrer Gemeinderäume tatkräftig und vor 
allem finanziell zu unterstützen. „Eine effektive und gleichzeitig äußerst 
ansprechende Möglichkeit, Spendengelder einzuwerben, ist die, Benefiz-
konzerte zu veranstalten“, erklärt der Vorsitzende des Ev. Kirchenbauver-
eins, Martin Boeckh. Er gründete noch während der Corona-Pandemie 
die Reihe Kultur & Kirche. „Damit wollten wir gerade in der Pandemie 
ein Zeichen und auch kulturelle Akzente in Gaiberg setzen“, so der Erste 
Vorsitzende des Kirchenbauvereins. Die Spendenbereitschaft sei nach wie 
vor ungebrochen und auch in diesem Jahre würden Veranstaltungen mit 
besonderen Künstlern angeboten. 
Unter dem Motto „Ich hätt‘ getanzt heut‘ Nacht“ gastiert das Trio Klavio, 
das sich in der Region schon einen sehr guten Namen gemacht hat, am 11. 
Februar 2023 in der Gaiberger Peterskirche. Konzertbeginn ist 18 Uhr. 
Zu Aufführungen kommen konzertant vorgetragene, beschwingte tän-
zerische Stücke aus verschiedenen Epochen. Das reicht von Michael 

Prätorius (1571 – 1621) mit seinen ‚Terpsichore‘-Tänzen über Johannes 
Brahms (1833 – 1897) und seinen Ungarischen Tänzen bis zu Frederick 
Loewe (1901 – 1988), Komponist des Musicals My Fair Lady und des 
weltberühmten Songs „Ich hätt‘ getanzt heut‘ Nacht“. Nicht fehlen wer-
den auch Stücke des Altmeisters des Tango Argentino, Astor Piazolla 
(1921 – 1992). 
Das Trio Klavio besteht aus Karlheinz Kistner (Klarinette), Valentin Ru-
land (Violine) und Carola Steinmaier (Klavier, Orgel) – allesamt bekann-
te Musiker aus der Rhein-Neckar-Region. Alle Musiker verzichten zu-
gunsten des Evangelischen Kirchenbauvereins auf ihre Gage. Der Eintritt 
zu dem Konzert ist frei, um Spenden für den guten Zweck wird gebeten.
� Marius Wolff

Mitglieder-Werbeaktion 2023 angelaufen
Ein aktiver Verein wie der Ev. Kirchenbauverein Gaiberg braucht neue 
Mitglieder – passive wie aktive. Aus diesem Grund startet mit dem 4. 
Konzert aus ‚Kultur & Kirche‘ auch eine neue Kampagne, Mitglieder für 
den Verein zu gewinnen. Eine Mitgliedschaft bei uns ist recht preiswert: 
Mit nur 20 Euro Jahresbeitrag sind Sie dabei; Paare zahlen gemeinsam nur 
30 Euro. Mit diesen bescheidenen, aber regelmäßigen Beiträgen helfen Sie 
dem Verein bei seiner wichtigen Arbeit, die Evangelische Kirchengemein-
de finanziell zu unterstützen – von kleinen Reparaturmaßnahmen über 
größere Anschaffungen bis hin zum umfangreichen Sanierungsprojekt 
Peterskirche, das Langhaus und Turm ebenso betrifft wie die Neu- und 
Umgestaltung des Gemeinderaums („Sakristei“) mit Sanitärbereich und 
Heizungsanlage. Helfen Sie mit, engagieren Sie sich im Kirchenbauverein 
aktiv oder passiv und werden Sie bei uns Mitglied. Auf unserer Website 
www.kirchenbauverein-gaiberg.de informieren wir regelmäßig über unse-
re Aktionen und Veranstaltungen.
Und wie wird man am einfachsten Mitglied? Schreiben Sie eine einfa-
che, formlose Mail an mail@kirchenbauverein-gaiberg.de oder rufen Sie 
jemanden aus dem Vorstand an, z.B. unter 06223 973110 oder 46422 oder 
gehen Sie auf unsere Website und laden das dortige Anmeldeformular un-
ter https://www.kirchenbauverein-gaiberg.de/Der-Verein herunter.  Ne-
ben der genannten Vereinsmitgliedschaft haben Sie natürlich immer die 
Möglichkeit, unsere Arbeit durch einmalige oder regelmäßige Spenden zu 
unterstützen: Ev. Kirchenbauverein Gaiberg e.V.  |  Volksbank Neckartal  |  
IBAN: DE47 6729 1700 0011 2084 01  |  BIC GENODE61NGD

Den neuen Werbeflyer für unseren 
Kirchenbauverein finden Sie auf der 
Rückseite der Einladung, die kom-
mende Woche diesen Amtlichen Ge-
meindenachrichten („Amtsblatt) bei-
liegen und im Schaukasten hängen 
wird. Sie liegt dann auch im Bürger-
büro des Rathauses, in der Volks-
bank, bei Geschäften am Ort und na-
türlich in der Evangelischen 
Peterskirche aus. � Abb.: M. Boeckh

�

Martin Boeckh, 
www.kirchenbauverein-gaiberg.de

Musikverein 1951Gaiberg

Generalversammlung 2023
Am Samstag den 11.02.2023, um 19 Uhr, findet auf dem Berghof Wei-
näcker in Gaiberg die diesjährige Generalversammlung des Musikvereins 
statt. Hierzu heißen wir alle Mitglieder und Gönner des Musikverein Gai-
berg recht herzlich willkommen.

Das Trio Klavio mit Karlheinz Kistner (re.), Valentin Ruland (li.) und Ca-
rola Steinmaier gastiert am 11. Februar 2023 um 18 Uhr in der Gaiberger 
Peterskirche. � Foto: M. Boeckh
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Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 1. Begrüßung durch den 
1. Vorsitzenden • 2. Totenehrung • 3. Bericht der Kassiererin • 4. Bericht 
der Schriftführerin • 5. Bericht des Geschäftsführers • 6. Bericht des Ju-
gendwarts • 7. Ehrungen • 8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der 
Vorstandschaft sowie der Kassiererin • 9. Grußworte der Bürgermeisterin 
• 10. Neuwahlen: 1.) 2. Vorsitzender, 2.) Schriftführer/in, 3.) Beisitzer 
(aktiv/passiv), 4.) Kassenprüfer, 11. Verschiedenes
Änderungen vorbehalten!
Anträge und Anregungen zur Generalversammlung müssen bis spätes-
tens 5 Tage vor der Versammlung beim 1.Vorsitzenden, Herrn Thomas 
Schulz, Im Brühl 26, in 69168 Wiesloch-Schatthausen schriftlich einge-
hen.� SM,SK

SC 1950 Gaiberg

Barabend
Am Samstag dem 28.1.23 findet wie gewohnt am letzten Samstag im Mo-
nat ab 19.00 der Barabend des SC Gaiberg im Clubhaus statt. Wir freuen 
uns auf Euch! Der Vorstand

Privater Tanzkreis für Mitglieder des SC Gaiberg
Sportlicher im neuen Jahr
Zum Jahresanfang sind viele Menschen voll guter Vorsätze. Weit oben auf 
der Liste steht oft: Mehr Bewegung! Doch - was ist für mich geeignet? 
Ganz klar: Tanz mal wieder! 
Denn wer gehen kann, kann auch tanzen. Wer sich zu Musik bewegt -also 
tanzt - trainiert, erlernt neue Bewegungsformen, fördert die Koordination 
und entwickelt ein besseres Körpergefühl. Das ist ganz wichtig als Sturz-
prävention. Also: Tanz mal wieder! 
Die Möglichkeit dazu besteht immer Montags 19:30 Uhr im Clubhaus 
des SC Gaiberg. � has

Umzüge, Entrümpelungen Fa. Wolfgang Müller, Tel. 06223 
5805, E-Mail: transporte-mueller@web.de
STREICHEN, TAPEZIEREN, BODENBELÄGE – Professio-
nelle und günstige Preise!!! Jakub krzywkowski aus Gaiberg. Tel. 
0176 24442800
Piotr Chrzaszcz – ihr neuer Elektriker in Gaiberg! Egal ob es 
um die Installation von Lampensystemen, einer neuen Verkabe-
lung oder die Einrichtung einer Wallbox geht, ich bin für sie da: 
schnell, sicher und preisgünstig. Mein Betrieb ist bei der Hand-
werkskammer gemeldet. Telefon: +49 1522 3017985
Suche Wohnung in Bammental, Gaiberg, Wiesenbach, 2-3 Zim-
mer mit Balkon oder kl. Terrasse. Tel. 0173 3164114
Bammental, 3 Zimmer, Küche, Bad, 75 m², großer Balkon, Erd-
geschoß, ab Mitte März 2023 zu vermieten. 3 Min. zur S-Bahn, 
650€ + Nebenkosten. Tel. 0172 720 7869.
Obstbaumschnitt. Fachgerecht und sauber. Die Obstbaumpfle-
gerin. Handy: 0172 188 6004.

K L E I N A N Z E I G E N

 
TThhaaiimmaassssaaggee Lamai Köppl 
in Bammental, Händelstraße 10 
 

Termine nur nach tel. Vereinbarung 
 

Tel. 01522 815 3559 
www.thaimassage-lamai-koeppl.de 
 

Neues Zuhause gesucht :
Wir sind eine junge Familie aus Wiesenbach und suchen 

dringend einen Bauplatz oder Einfamilienhaus 
(ab 5 Zimmer) zum Kauf in Wiesenbach oder Umgebung. 

Möchten Sie gerne verkaufen oder kennen Sie jemanden? 
Über eine Nachricht/einen Anruf 

würden wir uns sehr freuen. Telefon: 0175 37190 87




